
Aktuelle Informationen zum 

Psychodiagnostischen Praktikum

Bedingt durch die Schließung der Schulen ergeben sich für das 

Psychodiagnostische Praktikum (PDP) in diesem Semester einige 

Änderungen und Herausforderungen. Um möglichst vielen Studierenden den 

Abschluss des PDP in diesem Semester zu ermöglichen, haben die 

DozentInnen des PDP einige Regelungen ausgearbeitet, welche wir Ihnen im

Folgenden mitteilen möchten. Diese sind als allgemein verbindliche 

Richtlinien zu verstehen. 

1. Allgemeine Hinweise

• Wir gehen derzeit davon aus, dass die schrittweise Öffnung der 

Schulen Ihnen die Möglichkeit geben wird, Ihr Praktikum und damit 

auch Ihre PDP-Aufgaben – wenn auch in reduziertem Umfang – 

fortzusetzen. 

• Zur Absolvierung des PDP wurden Ihnen verschiedene Aufgaben 

gestellt, die Sie erfüllen müssen. Der geforderte Leistungsumfang 

wird nicht reduziert, sondern es werden alternative Leistungen als 

Ersatzleistung anerkannt. 

• In einigen Fällen wird eine Einzelfallprüfung erforderlich sein. Dies 

stellt einen enormen Zeitaufwand dar. Wenn Sie eine rasche 

Anerkennung des PDP benötigen (z.B. für den Studienabschluss), 

teilen Sie uns dies bitte mit. 

• Die Deadline für die Abgabe des Praktikumsberichts wird großzügig 

verlängert, falls einige von Ihnen Ihren Praktikumszeitraum 

verlängern müssen. Bitte teilen Sie Ihrem Dozentin /Ihrer Dozentin 

mit, wenn Sie eine Fristverlängerung benötigen.



2. Alternative Leistungen

Da die aktuelle Situation uns allen Flexibilität und Kreativität abfordert, 

stehen wir der Erbringungen von kreativen Ersatzleistungen positiv 

gegenüber. In jedem Fall erfordert der Einsatz alternativer Leistungen 

die vorherige Absprache mit dem Dozenten/der Dozentin. Mögliche 

Ansatzpunkte sind:

◦ Lehrer- /Explorationsgesprächen (und fakultativ: 

Elterngesprächen) sind – wenn möglich – per Zoom / Skype/ 

WhatsApp durchzuführen.

◦ Benötigte Nachweise können digital (bspw. als Scan) eingeholt 

werden; statt für Hospitationen/Verhaltensbeobachtungen kann 

die Schule auch für (durch die DozentInnen abgesegnete) 

Ersatzleistungen unterschreiben.

◦ Verhaltensbeobachtungen können auch während Online-Kursen 

oder anderen alternativen Lehrformen durchgeführt werden.

◦ Beispiel für eine alternative Leistung: Statt einer 

Verhaltensbeobachtung, erfragen Sie in einem Gespräch via 

Skype/ Zomm/WhatsApp die Lernstrategien Ihres Schülers/Ihrer 

Schülerin auf Basis eines etablierten Fragebogens.

(ACHTUNG! Fragebögen / Tests bitte nur mündlich im 

persönlichen Gespräch durchführen, wir haben keine Erlaubnis 

der Eltern, psychodiagnotische Testverfahren mit Ihren Kindern 

durchzuführen!)

◦ Da die Schulen individuelle Notlösungen gefunden haben und die 

Anforderungen an Sie individuell sehr unterschiedlich sind, sind 

eigene, kreative Ideen für Ersatzleistungen ausdrücklich 

erwünscht! Sprechen Sie diese aber vor Beginn der Durchführung

mit Ihrem Dozenten/Ihrer Dozentin ab!



3. Begleit- & Nachbereitungstermine

• Die Begleit- & Nachbereitungstermine finden ausschließlich online 

statt. Die genauen Modalitäten werden durch die jeweiligen 

DozentInnen festgelegt, beachten Sie  dazu bitte künftige 

Informationen Ihrer DozentInnen. 


